
 

   

Zürich, 17. März 2013 

 

Liebe Freunde und Gönner 

 

Vollgepackt mit positiven Eindrücken, wundervollen Erlebnissen und neuen Einsichten 

sind John und ich aus Madurai zurückgekehrt. Anschliessend eine kurze Berichterstattung, 

um Sie auf dem Laufenden zu halten: 

Bewährte Muster 

o Seit der Gründung vor rund sieben Jahren unterstützt Madurai Seed eine konstante 

Zahl unterprivilegierter Kinder und Jugendlicher. Jeden Abend kommen etwa 200 

von ihnen um sich bei Schularbeiten oder Examensvorbereitungen betreuen zu 

lassen. Rund weitere 200 nehmen regelmässig teil an Sommer-Workshops, Ausflügen 

und kulturellen Anlässen. 

o An den jährlichen Schulexamen schneiden die Madurai Seed Kinder und 

Jugendlichen erfreulich gut ab. Einige von Ihnen erreichen sogar 

überdurchschnittliche Resultate – trotz schlechter Qualität der öffentlichen Schulen. 

o Madurai Seed hat sich dadurch in der Umgebung einen guten Ruf geschaffen. Der 

Name steht für Lernerfolg. Für einen neuen Zustrom von Kindern und Jugendlichen ist 

also auch in Zukunft gesorgt! Mit konstant guten Resultaten behauptet sich Madurai 

Seed in einem äusserst kompetitiven Umfeld ähnlicher Hilfsorganisationen in und um 

Madurai. 

Entwicklungen  

o Tamil Nadu gehört mittlerweile zu den höchst entwickelten Gliedstaaten Indiens. 

(2011/12 wies der Staat mit 12.5 % eine wesentlich höhere Wachstumsrate auf als der 

landesweite Durchschnitt  von 6.5 %.) Der allgemein bessere Lebensstandard geht 

jedoch einher mit höheren Lebenskosten und Ansprüchen. Familien, die es 

vermögen, schicken ihre Kinder an Privatschulen und organisieren zusätzliches Lern-

Coaching, um ihnen später einen Platz an einer guten Hochschule und eine 

erfolgreiche Karriere zu sichern. Ärmere Leute können da nicht mithalten. Madurai 

Seed füllt diese Lücke, besonders für Kinder und Jugendliche, welche willens sind, 

viele Stunden mit Lernen zu verbringen und von ihren Eltern entsprechend ermutigt 

werden. 

o Hilfsorganisationen wie Madurai Seed, die ihre Tätigkeit auf Bildung ausrichten, 

stehen in Indien zunehmend unter Druck, Resultate vorzuweisen, die ihren erklärten 



Zielen entsprechen. Dabei besteht die Gefahr, das Kerngeschäft, nämlich das 

Festigen und Vertiefen des Schulstoffs, aus den Augen zu verlieren und mit 

unrealistischen Versprechen Gelder und Leute anzulocken. Madurai Seed ist in dieser 

Beziehung - dank Ihrer Unterstützung! – eine wohltuende Ausnahme.  

o Eine sehr erfreuliche Neuerung stellt das eben fertiggestellte Gebäude in Karumbalai 

dar, dessen Erdgeschoss Madurai Seed gehört (siehe Bild). Die Räumlichkeiten sind 

nicht nur geräumig, kühl und ruhig, sondern auch sehr zentral gelegen, nämlich 

unmittelbar neben dem Madurai Seed Büro, mitten in Karumbalai, und somit allen 

Besuchern leicht zugänglich. Vielen, herzlichen Dank für Ihre grosszügige 

Unterstützung, welche dieses Bauvorhaben ermöglicht hat. Endlich hat Madurai 

Seed sein Zuhause bekommen!  

o Eine wachsende Zahl ehemaliger Madurai Seed Volunteers hat mittlerweile einen 

ersten Hochschulabschluss erlangt (d.h. B.A., B.Sc., B.Ed.). Einige haben Stellen als 

qualifizierte Arbeitskräfte gefunden. Sie können sich vorstellen, was dies für die Eltern 

der jungen Leute bedeutet, die ihre Familien als ungelernte Taglöhner durchbringen 

mussten! Für Madurai Seed bedeutet diese erfreuliche Entwicklung hoffentlich auch, 

längerfristig auf finanzielle Unterstützung durch Ehemalige zählen zu dürfen. Wir 

haben die  Madurai Seed Leitung entsprechend ermutigt, allmählich ein Netzwerk 

von Alumni aufzubauen. 

o Madurai Seed erhält neuerdings auch finanzielle und beratende Unterstützung von 

der Dalyan Foundation in Zürich (www.dalyanfoundation.com). Nach sorgfältiger 

Prüfung hat sich deren Stiftungsrat entschlossen, Karthik, dem Leiter von Madurai 

Seed, eine einjährige Zusatzausbildung bei DASRA (www.dasra.org) zu finanzieren 

(von September 2013 – Juli 2014). Karthik soll in allen für Madurai Seed relevanten 

Bereichen weitergebildet werden. Zusätzlich organisiert und finanziert Dalyan dieses 

Jahr ein dreimonatiges Praktikum für eine Schweizer HSG Absolventin bei Madurai 

Seed, von dem beide Seiten profitieren sollen. Wir vom FMS Vorstand sind äusserst 

erfreut darüber! 

Zielsetzungen 

Madurai Seed entwickelt momentan in Zusammenarbeit mit dem CM Center in 

Madurai (http://cmcentre.org) ein einjähriges Programm, welches die 

Englischkenntnisse der Volunteers markant verbessern soll. Erfahrene Lehrkräfte des 

CM Centers werden unter der Woche regelmässig Englischunterricht vor Ort erteilen, 

um so die Hemmschwelle der Volunteers beim Gebrauch der englischen Sprache 

dauerhaft abzubauen. 

 



 

Fazit 

Madurai Seed überzeugt weiterhin durch grosses menschliches Engagement, durch 

Vermittlung nachhaltiger Bildung und Werte sowie durch eine ausgezeichnete 

Zusammenarbeit mit FMS. 

 

Wir freuen uns, Ihnen an der diesjährigen Jahresversammlung am 8. November von 

weiteren Entwicklungen bei Madurai Seed zu berichten. Bis dann wünschen wir Ihnen ein 

erfreuliches Jahr! 

 

 

 

       Laura Villiger 

       Präsidentin Friends of Madurai Seed 


